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Fröhlicher Ausflug nach Langeoog
Der Sport-Club Stiftberg hatte jetzt Mitglieder und
Gäste zu einem Tagesausflug nach Langeoog
eingeladen. Bei strahlendem Sonnenschein kamen
die Teilnehmer gut gelaunt auf der Insel an. Teils mit
dem Fahrrad oder im Pferdewagen ging es dann

Richtung Meierei, wo ein deftiger Linseneintopf
serviert wurde. Gut gestärkt erkundeten die Ausflüg-
ler dann nachmittags die Insel oder bummelten
gemütlich am Strand entlang. Gegen Abend ging es
dann wieder in Richtung Herford.

Von Wildhege
bis Schießübung

Vorbereitungslehrgang auf die Jägerprüfung

Herford (HK). Die Kreisjäger-
schaft Herford bietet auch für
dieses Jahr wieder einen Vorberei-
tungslehrgang auf die Jägerprü-
fung an. Der Lehrgang findet in
Abendschulungen ein- bis zweimal
pro Woche statt. Er beginnt am
Donnerstag, 24. Oktober, um 20
Uhr in der Landwirtschaftsschule
in Herford, Ravensberger Strasse
6, und schließt mit der Jägerprü-
fung im April ab. Zu einer Info-
veranstaltung lädt die Kreisjäger-
schaft für Donnerstag, 10. Oktober,
ein. Beginn ist um 20 Uhr in der
Landwirtschaftsschule.

Im Lehrgangsangebot enthalten
sind: Wildbiologie, Wildhege sämt-
licher dem Jagdrecht unterliegen-
den Tierarten; Grundkenntnisse
im Wald-, Landbau und Natur-
schutz, Wildschadenverhütung;
Jagdrecht, Grundbestimmungen
aus dem Tierschutz-, Natur-
schutz-, Landschaftspflegerecht
und des Waffenrechts; Jagdbe-

trieb, waidgerechte Jagdaus-
übung, Sicherheitsbestimmungen
und Jagdhundewesen; Behand-
lung des erlegten Wildes und
Erkennen von Wildkrankheiten;
Führung von Jagd- und Faustfeu-
erwaffen, insbesondere deren si-
chere Handhabung, Gebrauch und
Pflege der Waffen.

Nach dem theoretischen Unter-
richt finden je nach Unterrichtsin-
halt parallel praktische Exkursio-
nen an den Wochenenden statt.
Hier können die angehenden Jäger
ihre Kenntnisse in den heimischen
Revieren vertiefen.

Ab Mitte Januar 2014 beginnt
die Ausbildung an der Jagdwaffe
auf dem Schießstand in Exter. Die
Anmeldung für den Jägerlehrgang
findet am ersten Unterrichtsabend
statt. Weitere Infos zum Lehrgang
gibt es beim Lehrgangsleiter Dirk
Höke, �0 52 25/8 74 92 86, oder
in der Geschäftsstelle der KJS
Herford, � 0 52 21/83 00 93.

Meditativer
Kreistanz

Herford (HK). Sich tanzend in
die dunkle Jahreszeit hinein bewe-
gen erfreut Körper, Geist und
Seele. Am Freitag, 11. Oktober,
beginnt im Haus unter den Linden
um 16.15 Uhr ein Tanzkurs. Dabei
wird mit freier, individueller Be-
wegung begonnen und Schritt für
Schritt die Überleitung zum medi-
tativen Kreistanz begleitet. Kurs-
leiterin ist Ursula Witte.

Die bunte Welt
der Operette

Herford (HK). Am Freitag, 11.
Oktober, gibt es im Café des
Heinrich-Windhorst-Hauses an
der Schwarzenmoorstraße einen
musikalischen Höhepunkt. Die So-
pranistin Margery Hartmann prä-
sentiert bekannte Operettenmelo-
dien. Anmeldung sind möglich
unter � 05221/28 20 30.

Spielaktion
für die Familie

Herford (HK). »Lasst uns spie-
len!« Jeden zweiten Samstag im
Monat findet in der Mayerschen
Buchhandlung in der Bäckerstraße
eine Mitspielaktion für die ganze
Familie statt. Auch am kommen-
den Samstag, 12. Oktober, ist Spaß
von 11 bis 13 Uhr garantiert. Der
Eintritt ist frei.

Basar im
Café Waldfrieden
Herford (HK). Bis Samstag, 12.

Oktober, findet im Café Waldfrie-
den ein Basarverkauf von Teilneh-
merinnen des VHS-Seidenmalkur-
ses aus Böckmanns Laden statt.
Angeboten werden selbst gemach-
te Dinge. Der Verkauf ist täglich
von 14 bis 18 Uhr geöffnet, am
Donnerstag bereits ab 10 Uhr.

Rheumaliga
im HudL

Herford (HK). Die Mitglieder des
Rheumaligatreffs kommen wieder
am morgigen Donnerstag, 10. Ok-
tober, zusammen. Treffpunkt ist
um 15 Uhr in der 1. Etage des
Bürgerzentrums Haus unter den
Linden.

Kirchenkreis Herford sagt Helfern »Dankeschön«
Für viele Kinder und Jugendliche ist es eine wichtige Erfahrung, einmal
im Jahr ohne die Eltern verreisen zu können. Das Amt für Jugendarbeit
im Kirchenkreis Herford bietet deshalb seit Jahren Freizeiten für diese
Zielgruppe an. Auch in diesem Jahr ging es in den Sommerferien für
viele junge Menschen nach Schweden, Italien, Schottland oder Spanien.
Möglich geworden ist das durch die vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter,
die ihre Zeit investieren und sich für die Reisen engagieren. Etwa 60 von
ihnen haben jetzt an einem Dankeschön-Abend im Bowlingcenter »Red
Bowl« in Bünde teilgenommen. »Ohne euch wären die vielen Kinder-
und Jugendfreizeiten nicht möglich gewesen«, dankte ihnen Werner

Müller, Geschäftsführer des Amtes für Jugendarbeit im Kirchenkreis
Herford. Er und sein Team hatten die Ehrenamtlichen während der
Reisen und der Vorbereitungszeit begleitet und im Zuge einer
Wochenendveranstaltung im Februar geschult. Für viele Freizeiten für
das Jahr 2014 haben die Vorbereitungen schon jetzt begonnen. Die
jeweiligen Teams wurden zusammengestellt und der Reisekatalog wird
entworfen. Der Reisekatalog erscheint wie gewohnt am ersten
Adventswochenende, zeitgleich wird die entsprechende Internetseite
online gehen. Ab dem 2. Dezember werden dann die Anmeldungen
entgegen genommen. Foto: Annika Tismer

Festliches Herbstkonzert
Männergesangverein »Liedertafel Lohe« tritt in der Martin-Luther-Kirche auf

Herford/Bad Oeynhausen(HK).
Auch Herforder Sänger wirken
mit: Der Männergesangverein
»Liedertafel Lohe« gibt am 18.Ok-
tober um 19 Uhr in der Ev.
Martin-Luther-Kirche in Bad
Oeynhausen-Lohe ein festliches
Herbstkonzert. Die Leitung hat
Dirigent Nikolai Bergen. Mit dabei
ist das Mandolinen-Orchester We-
serwelle Bad Oeynhausen unter

der Leitung von Yasuo Wada. Auf
dem Programm stehen Werke wie
»Die Nacht« von Schubert, »Der
Jäger Abschied« von F. Mendels-
sohn-Bartholdy, »Oktoberlied« von
Paul Geilsdorf und »An der Weser«
von G. Pressel. Auch das »Wolga-
lied« von Franz Lehar, arrangiert
von Yasuo Wada, der » Gefange-
nenchor« von Guiseppe Verdi, »O
Sole Mio« von Eduardo di Capua

sowie »Die Welt ist groß und bunt«
erklingen. Die Eintrittskarten kön-
nen an den bekannten Vorver-
kaufsstellen wie der Postagentur
Brundert, Detmolder Straße 152
und dem Schreibwarengeschäft
Inge Pinke, Detmolder Straße 41,
erworben werden. Natürlich sind
Karten auch bei den Mitgliedern
der Vereine erhältlich. Einlass ist
um 18 Uhr.

Sie werden gebraucht
44 Frauen und Männer bestehen ihre Prüfung zum Altenpfleger

Herford (HK). 44 Frauen und
Männer haben in einem Kurs der
Deutschen Angestellten-Akademie
ihr Zeugnis zum staatlich aner-
kannten Altenpfleger erhalten.

Die Absolventen: Sandra Acan,
Iryna Bitter, Yvonne Obens, Denise
Pause, Alexandra Hamm, Robin
Jahn, Thomas Müller, Irina Wiens,
Olga Schweizer, Michaela Kasprzok
(alle Herford), Jennifer Barkowsky,

Sabrina Bartelborth, Nicole Christ-
mann, Susanne Kemner, Gabriele
Mock, Elke Schelp, Angelika Schrö-
der, Jessica Posdziech (Enger), Ale-
xandra Berganski, Elmira Strecker,
Tobias Minz (Vlotho), Serpil Coban,
Sylvia Gutwerk, Jennifer Belmonte-
Tari, Regina Monsch, Sabrina Vio-
le, Gabriele Wagner (Löhne), Jeani-
ne Erdbrügger, Florian Halgmann,
Meike Lindemann, Katharina Niet-

mann (Bünde), Karsten Kemper
(Espelkamp), Sarah Klusmann
(Spenge), Radoslaw Paul Kowalski,
Nicole Nacke (Kirchlengern), Ur-
szula Pühse, Hülya Kavak, Yvonne
Bei der Kellen, Sabine Roddey (alle
Hiddenhausen), Jörg Strunk (Bad
Salzuflen), Jessica Westphal (Lem-
go), Kristine Arnst (Minden), Nadi-
ne Kirchhoff (Hüllhorst), Patrick
Kobus (Lübbecke). Einführung in

das Internet
Herford (HK). »Wie finde ich im

Internet, was ich suche?« Am 11.
Oktober startet ein Internet-
Grundlagenkurs für die Generati-
on 50plus im Friedrich-List-Wei-
terbildungsinstitut (FLW) an der
Hermannstraße in Herford. Die
Teilnehmer können sich zweimal
freitags von 15 bis 19 Uhr durch
praktische Übungen mit dem In-
ternet vertraut machen. Falls noch
nicht vorhanden, kann im Kurs
eine eigene E-Mail-Adresse einge-
richtet werden. PC-Arbeitsplätze
stehen zur Verfügung. Anmeldung:
Telefon 05221/132854.

Fahrt ins
Heidebackhaus

Herford (HK). Für die Fahrt am
18. Oktober nach Walsrode ins
Heidebackhaus der Landfrauen
Enger/Herford und Spenge sind
noch einige Plätze frei. Der Bus
fährt um 9.45 Uhr vom Jahnplatz
in Enger ab. Geboten werden ein
Mittagessen, eine Führung durch
die Backstube und eine Theater-
aufführung. Nach einem reichhal-
tigen Kaffeetrinken wird die Rück-
kehr um etwa 19.30 Uhr sein.
Anmeldungen werden bis zum 12.
Oktober bei Gunhild Vogel-Höffner
unter � 05224/2641 entgegenge-
nommen.

Frühe
Hilfen

Förderung für die Allerkleinsten
H e r f o r d  (HK). Die Ent-

wicklung von Kindern verläuft
nur selten exakt so wie es in
Lehrbüchern beschrieben wird.
»Jedes Kind geht seinen
Weg«, sagt Simone Gerland
von der Fachstelle »Frühe Hil-
fen« im Amt für Soziale Leis-
tungen für Menschen mit
Behinderungen im Kreishaus.

Freuen sich auf gemeinsame Arbeit: (von links) Simone Gerland (Kreis
Herford), Reiner Breder (Wittekindshof Löhne), Stephanie Hinz (Kreis
Herford), Ulrike Schröder (vdek), Paul Bischof (Kreis Herford), Stephan
Steuernagel (Herforder Werkstätten), Axel Grothe (Falk-Haus).

Der Name »Frühe Hilfen« ist
dabei Programm: »Je früher ein
Kind genau die Unterstützung be-
kommt, die es braucht, desto bes-
ser ist es für seine Entwicklung.
Wenn dann auch noch wie bei dem
neuen Angebot der Interdisziplinä-
ren Frühförderung Fachleute aus
verschiedenen Bereichen zusam-
men und miteinander arbeiten,
dient das dem Kind und seiner
ganzen Familie«, sagt Gerland.

Bisher waren betroffene Kinder
und deren Eltern darauf angewie-
sen, solitäre heilpädagogische
Frühförderung und medizinisch
therapeutische Leistungen neben-
einander in Anspruch zu nehmen.
Diese bewährte Form der Versor-
gung wird es weiterhin geben.

Seit September können Kinder,
die noch nicht zur Schule gehen

und im Kreis Herford leben, Inter-
disziplinäre Frühförderung nutzen.
Voraussetzung ist, eine Entwick-
lungsverzögerung und eine damit
verbundene drohende Behinde-
rung, oder eine bereits vorliegende
Behinderung und die dadurch be-
dingte Teilhabebeeinträchtigung
am Leben in der Gemeinschaft. Die
Interdisziplinäre Frühförderung
beinhaltet heilpädagogische, medi-
zinisch-therapeutische und psycho-
logische Leistungen aus einer
Hand. »Unser Ziel ist die optimale
Förderung des Kindes und eine
gute Unterstützung der Eltern. Das
fängt damit an, dass wir ihnen
zusätzliche Termine und Wege zu
Therapeuten durch Angebote aus
einer Hand abnehmen, aber sie
auch anleiten und mit ihnen ge-
meinsam den besten Weg für ihr
Kind suchen wollen«, erklärt Ste-
phanie Hinz, Leiterin des Amtes für
Soziale Leistungen im Kreis Her-
ford und weist darauf hin, dass
Interdisziplinäre Frühförderung
immer in enger Zusammenarbeit
mit den Eltern und engen Bezugs-
personen des Kindes erfolgt und
Beratung und Begleitung umfasst. 

Die Frühförderstelle ist mit den
Frühförderstellen der Lebenshilfe
und dem Wittekindshof einer der
drei Träger, mit denen der Kreis
zusammenarbeitet.


